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6tnc ïCleltspracbe.
îtaifer grang 3ofept) ift bodj ein grofjer Säger nor bem ©errn"

marum er ba nidjt einfadj, um bem eroigen ©pradjenftrett feiner oielen
Sßölfer ein ©nbe gu madjen, eine ©pradje einführt, unb aroar eine, bie fie
ber 33arforcc=©ctj untereinanber nadj au urteilen, fdjon alle au8 bem ff
oerftetjen: baê 3>ägerlatein?l

Israels Hntlpathlc.
SBarum nur bie jübifdje ©odjfinana
SBiH uniftaiert" bem Surfen pumpen?
©a iljn ber beginnenbe SriegeStana
©odj fcidjtttdj fann madjen aum armen ßumpen
SBät's Steigung für'n afiatifdjen S3ruber
Dber SBlitfeib mit bem bebrängten SBidjt?
©a fännte man. unfere ßait ja nidjt,
Unb roeifj bodj: bie finb in (Sefbfadjen ßuberl
D nein 'S ift tiefe 8f ntipatfjie,
©enn bie bortigen ©fjriften fjaffen fte,
SBeit beren ibeafer ßebenSaroed

3ft S3orftenotefj unb ©djroeinefpecll

©ie ©rengen ber Jtönigreidje liegen in ben fiöpfen.

Briefkasten der Redaktton.
A. H. i. C. 3a, bie gitate in ber 9t. ©I.

Stg." Str. 213 ©nttäufdjung" unb
SBuraetnaaiS ßi e b e8f r e u b e" ftam=
men aus bem Stebeffpafter". (SS roäre au
roünfdjen, rnenn jeroeiten Quellenangabe
erfotgte. R.C.UZ. SJtan fann barin nie
ein auoiel tun. ©ätten êie fidj bem ©errn
©rafen oon unb au 33fidfingen in feiner
S3iffa nur redjtaeitig oorffeflcn faffen. ßcidjt
fjätten ©ie auf biefe Sfrt ben SSorgug er=
halten fönnen. 3ptjt gcfdjiefjt'S 3t)ien aber
gana redjt. Coltimbus. ©a8 roaren
aber fefjr roafferfetchte ©djmämme in D. @.
Sluf bee8 S3ecbete" getj'n mer nimmer!
K. S. i. B. SBenben ©ie ftdj an bte Ddjfen*
fdjüür", e8 liegt nod) ©trof) genug bort!

J. F. i. U. 3a, ber © i c 1 8 b e o fjeifjt aiïer=
btngS Sluguft, ber bumme Sluguft aber
ift ber SI n b e r e R. O. i. Z, SBte roir
in ber St. S-'S " Mcn» gab °eim tetj=

ten Sïnabenfdjiefjen nidjt nur in bisheriger sJSetfe (B&rengaben, fonbern
audj (Ofjrengaben. ©aoon roeifj ber Snabe, ber fte erfjaften bat, ein ßteb=
djen an fingen, aber roofjfoerbient roaren fte bod)! F. R. i. Z. 93rof(f)ef=
fionen eine grtinbltdje ßcljraeit gemadjt roerben fann." ©anf. Slber nur
für einen ©eif Sßtaij unb ©ignung. J. T. i. Z. Unfere numiSmatifdjen
Jtenntniffe ftnb nidjt gar roeit fjer; immerfjin gfauben roir, bie gröfjte SJtüng'
afammlung ber ©djroeia befitje bte 33anf in SSafef. ©rufj.

Verschiedenen. 81 nnonnmeS roirb nicht berüdftdjtiat.

Rurich * Tjotel jjoefem
Usteristrasse, in nächster Jfähe des Bahnhofes*
Schön mobl. Zimmer von 2 Fr. an. Gute Küche. Reelle Land- u. Flaschenweine.
Spezialität in Tiroler- und Veltliner=Weinen. Münchener Bier.

^108 Restauration zu jeder Tageszeit. =:?en Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens A. Beck.

Spitalgasse BarfÜSSei*, ZÜHch Brunngasse

JVIünchner Bürgerbräu.
Diner 1 Fr. I 0> Suppe, 2 J? leisen,

Echt Pilsner.
Gemües.Souper 1 Fr

Fertige Abendplatten, (Spezialitäten). 145
Renovierter Gesellschaftssaal für kleinere Vere'ne zur freien Benutzung.

Ausführung feiner und feinster Festessen auf Bestellung. Hugo Voigt. i
tmttmtt
Conditorei Sprüngli
106 ZURICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee-Handlung

etc.

Alle technische Bedarfsartikel
Schläuche

Platten
Schnüre

w1 '

zur

Krankenpflege

Verbandstoffe

wr Spezialität

fRAHZ Carl Weber

2 Mittlere Bahnhofstrasse 62

^tZÜRICi

Der alt renomierte (H3700Y)

Eisenbitter g
von Joh. P. Mosimann, Apotheker
in Langnau i. E. ist zu haben in den
meisten Apotheken ü. Drogerien.

ganz neu
renovlrtBadanstalt und Restaurant

neumarm $ tannenberg" Zürich T
ïdanncn-, Brause- und

Dampfbäder
Täglich offen bis abends 8 Uhr,
Sonntag vormittags bis 12 Uhr.

Telephon S678. 94-26

Hnerhannt gute Kücbe.
vorzügliche reelle Land- und

Flaschen weiue.
Offenes Rürllmann-Bler.

C. Spinner-flagenbuch.

Jjremgarien, Jj otel Sonne
Altrenommirtes Hotel. Schön möblirte Zimmer. Cute Küche. Reale
Land- und Flaschenweine, Spezialität in Fischen und Ceflügel.
Restauration zu jeder Tageszeit. Altdeutscher Saal mit prachtvoller

Aussicht. Telephon. Stallungen. Remise.
Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens

130 Frau Ww. Leubin-Kienberger.

A TlTATTE1 zu Konkurrenzlosen PreisenJ\ 1 Ej1\ 1 xu Verwertung kostenlos
Levaillant Commercial-Bureau Zürich.

Zürich! Hotel u. Pension Henne mai
(c^V^^ e-Helmhaus-Tramstation-Rathaus_3 a^/^Q)
* ^j^9a^ 1

Neu erbautes und modern eingerichtetes Hotel II. Ranges.
Speise- und Gesellschaftssaal. Dîners von 1 Fr., Zimmer von Fr. 1.50 an.

Zentralheizung Elektrisches Licht vy ^Spezialität in garantierten reinen Weinen. *r» ~*r*

Telephon Nr. 2337 tn Ulrich Spalinger, Propr.

Cîne Meltspracne.
Kaiser Franz Joseph ist doch ein .großer Jäger vor dem Herrn'

warum er da nicht einfach, um dem ewigen Sprachen st reit seiner vielen
Völker ein Ende zu machen, eine Sprache einsührt, und zwar eine, die sie

der Parforce-Hctz untereinander nach zu urteilen, schon alle aus dem ff
verstehen: das Jägerlatein?!

Israels Antîpatkîe.
Warum nur die jüdische Hochfinanz
Will .unifiziert" dem Türken pumpen?
Da ihn der beginnende Kriegestanz
Doch leichtlich kann machen zum armen Lumpen >

Wär's Neigung für'n asiatischen Bruder
Oder Mitleid mit dem bedrängten Wicht?
Da kännte man unsere Lait ja nicht,
Und weiß doch: die sind in Geldsachen Luder!
O nein 's ist tiefe Antipathie,
Denn die dortigen Christen hassen sie,

Weil deren idealer Lebenszweck

Ist Borstenvieh und Schweinespeck!
^»

Die Grenzen der Königreiche liegen in den Köpfen.

Kriefkasten cier Kectaktion.
4. I-I. i. o. Ja, die Zitate in der .N. Gl.

Ztg." Nr. 2l3 .Enttäuschung" und
.Wurzelnazis Liebesfreude" stammen

aus dem .Nebelspalter". Es wäre zu
wünschen, wenn jeweilen Quellenangabe
ersolate. » O. i .ZI. Man kann darin nie
ein zuviel tun. Hätten Lie sich dem Herrn
Grafen von und zu Becklingen in seiner
Villa nur rechtzeitig vorstellen lassen. Leicht
hätten Sie auf diese Art den Vorzug
erhalten können. Jetzt geschieht's Ihnen aber
ganz recht. voiunikus. Das waren
aber sehr wasserseichte Schwämme in O. E.
Auf .dees Beedele" geh'n mer nimmer!
X. 8. i. S. Wenden Sie sich an die .Ochsen-
schüür", es liegt noch Stroh genug dort!

^. <--. i. U. Ja, der C i c i s b e o heißt allerdings

August, der dumme August aber
ist der Andere! ». <Z. i. Wie wir
in der .N, Z.-Z," lesen, gab cs beim letzten

Knabenschießen nicht nur in bisheriger Weise Ehrengaben, sondern
auch Ghrengabcn. Davon weiß der Knabe, der sie erhalten hat, ein Liedchen

zu singen, aber wohlverdient waren sie doch! i^. ». 1.2. Prozessionen
eine gründliche Lehrzeit gemacht werden kann." Dank. Aber nur

für einen Teil Vlatz und Eignung. ^. 1°. i. 2. Unsere numismatischen
Kenntnisse sind nicht gar weit her; immerhin glauben wir, die größte Münz-
zsammlung der Schweiz besitze die Bank in Basel. Gruß.

Vsrsc-nivcisnsn. Annonymes wird nicht berücksichtigt.

^V/VcH ; Ho/s/ Loc/c7/7
Send» möbi, Zimmer von 2 fr. sn. Luis Kiiciie. keeiio l.snci- i,. ss>ssciier»»eino.
SpeTialitSt In îlnoler- uncl Veltliner-VVeinen. i»üncnener kie^.

^1V8 ltestsurstion jecler Isgssieit.
llen Zerren tZescNsttsreisencien emptieiUt sici, bestens Leck.

lVlürrvrrnsr lZüt-gsrdrsu.
Diner t I-'r.

» ^ - ^> !>ur>ps, 2 l< leisen,

lZc-tib pilsnsr.
(Zern lies.Souper t >

^sr-rrZo ^d<?/ic?/i/arre/i, (Spezialitäten). 145
rtenovierler iZeseilsvnàssa! tür kleinere Vers ne ^ur ireien Senukung.

Austüiirung feiner unci feinster fsstessen suf gesteiiung. //uZc» V«r.iZt. 4

Loncjiiorei Lpl'üngii
ras

SM psrscieoizt?

I-Isus srstsn »SNASS

kilbllkiijöliöilclzs ii. Lkoeoliilieii von

ì.incit à Lprüngli

'I'riSS^st-lcZlul'-liZ --^

etc.

»iieteckniscne kolisrlssrtii>oi
ScnIÄucne

plstten
Sclinüre -^^^e>^ ^5

>s?^<<^^ Krankenpflege

Vsrdsriclsrokîs

Ä/?c?^c?/^/i2/

^littlsre Laiinbofstrusss 62

Oer alt renomiorte s»3700V>

voir ^oti. p. Mosimann, /^potkeker
in I^anxnau i. kZ. ist liaben in cisn
meisten ^potliekon n. DroZerien.

ga«2 neu
renovirtvaclanstalt uncl Instaurant

NîumM, s Dannenberg" Zürich
Mannen-, Krause- uncl

Vanipsbäcler
l'îikliâ okksn kis sbsncts S tmr,
Sonnlas vormiltass bis 12 vnr.

1'elsption S67S. 94-26

Anerkannt gute lîûcne.
vorüüelioiis rssils I.-cncZ- unct

lNasolisnxvsiuö.
Offenes k>Urìîniann-Kîer.

Q. Spiririsr»ftsgsritZUOri.

/^itrsnornniirtss kiotsl. ^eliön mödlirte Limmer. Outs Küc-tio. »osiv
l»snci- unci ifissczlivnwsinv, Spsiiaiitst in ifisoiion unci OvtluAsi.
kìsstauration 211 jecler l'ages^sit. ^Itcleutsclier Laal mit praetitvoller

^ussielit. I'sierilton. Ltallungsn. lìemise.
Den Herren (Zeseliältsröisencisn emplietilt sielt oestsns

130 ffsu Ww. I.eubin-Kienbergei'.

â I^V' rVW 2u konkurrenzlosen preisen
R R F^t Verver-tun g kostenlos

Miclll W uàW kiZIllIK Mlem

k^leu erbautes uncl mociera einxericlitetes tlotel II. kanxes.
Speise- uncl lZesellsckaitssaal. lliners von 1 tì, Limmer von ?r. I.SV an.

Xentralbeiîunx Llektriscbes I^iclit ^ ^Spezialität in garantierten reinen Weinen. ^
lelepkon Kr. 2ZZ7 tl7 Mt-icK Lpslitlgst-, pt'Opt'.
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